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Liebe BBG-Mitglieder,  
liebe Leserin  
und lieber Leser,

Amanda Berger

Abteilungsleiterin Personal und Organisation

Mitte September war in der Volkswagen Halle 
 eine vitale „Wohngemeinschaft“ zu erleben.
Bei der vierten Jobmesse präsentierten 

sich vier Braunschweiger Wohnungsunternehmen an 
einem Gemeinschaftsstand. Einen solchen Zusammen-
schluss innerhalb einer Branche hatte ich in meiner 
Laufbahn als Personalerin bisher nicht erlebt. Unser 
Ziel war es, vereint zu zeigen, wie interessant und breit 
aufgestellt die Branche ist – mit Arbeitsplätzen von 
Handwerkern bis zu IT-Spezialisten, von Architekten 
bis zu Controllern.
Einige Interessenten am Stand waren erstaunt: „Alle zu-
sammen? Sie sind doch Konkurrenten.“ Natürlich, das 
schon, aber wir gestalten alle aktiv eine Stadt mit. Wir 
bauen und entwickeln Quartiere. Wir arbeiten an mo-
dernen Energiekonzepten, greifen Trends auf und ge-
stalten Räume für neue Wohnformen. Der gemeinsame 
Messeauftritt zeigte deutlich: Arbeit in der Wohnungs-
wirtschaft, das ist viel mehr als Wohnungsverwaltung. 
Der allgemeine Arbeitsmarkt ist heute ein Arbeitneh-
mermarkt. Fachkräfte nehmen sich oft viel Zeit, um 
einen Arbeitgeber zu finden, der zu ihnen passt. Unter-
nehmen sind deshalb gut beraten, die Attraktivität ihrer 
Arbeitsplätze hervorzuheben. In Bewerbungsgesprä-
chen hieß früher die zentrale Frage: Was muss ich tun? 
Heute sind typische Fragen: Wie viel Urlaub habe ich? 
Wie spontan kann ich ihn beantragen? Welche Bene-
fits werden neben dem Gehalt geboten? Die Bewerber 
schauen: Ist die Arbeit sinnvoll und abwechslungsreich? 
Passt sie zu meinem Lebensmodell? Das haben wir 
auch bei der Suche nach unseren neuen Hausmeistern 
festgestellt. Jemandem nicht nur eine Aufgabe, son-
dern auch eine Verantwortung im Namen der BBG zu 
geben, ist der entscheidende Mehrwert. Grundlegende 
Bestandteile dabei sind die freie Arbeitszeiteinteilung 
und Vertrauen.  
Die BBG hat sich in diesem Jahr erstmalig zertifizieren 
lassen. Der Arbeitgeberverband Region Braunschweig 
hat uns in neun Kategorien geprüft. In acht Kategori-
en konnten wir Bestnoten erreichen und wurden als 
Zukunftgeber in der Region ausgezeichnet. Dieses 

Arbeitgebersiegel zeigt, was wir bereits tun und gibt 
uns zusätzlichen Ansporn, noch besser zu werden. Auf 
den folgenden Seiten finden Sie einen ersten Einblick. 
Wir sind nach wie vor in einem Prozess, in dem wir 
uns selbst und alle unsere Arbeitsweisen hinterfragen 
und neue Wege gehen. Auch 2020 wird sehr spannend. 
Aber nun ist erst mal Zeit, den Jahresabschluss zu  
genießen. Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und 
ein gutes neues Jahr!   

Ihre
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Bald ist 
Weihnachten

Weihnachtsmärkte im Quartier

5

Der Weihnachtsmann läutet mit einer Glocke, und auf 
dem Kinderkarussell drückt gerade ein strahlendes Kind auf die Hupe.

 „Hallo!“ ruft es begeistert und winkt. Die Weihnachtsmärkte in den Quartieren
 haben wieder viel Spaß gemacht – und auch der große Laternenumzug 

in der Schuntersiedlung mit lebhaftem Gesang. Glühwein, Feuerzangenbowle 
und Kinderpunsch dampften. Handarbeiten wurden in schimmerndem Kerzenlicht 

präsentiert. Der Weihnachtsmann überreichte Präsente. Kinderchöre sangen. 
Und dazu ein stimmungsvolles Angebot vom Stockbrot rösten bis zum Kerzen 

dekorieren. Das Jahr endet im Lichterglanz, mit viel Zeit zum Erzählen. 

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage
 und ein gutes neues Jahr. 
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Plötzlich denkt Wolfram Haars 
wieder an den Stier. „Bis 1977 
war an der Hamburger Stra-

ße ein Schlachthof. Da ist mal ein 
Stier rausgelaufen. Der stand dann 
im Garten eines Mehrfamilienhau-
ses“, erzählt er. An seiner ehemali-
gen Wohnung im Mittelweg kamen 
auch mal Elefanten vorbei. „Nachts 
wurden sie in Waggons vom Schüt-
zenplatz-Circus zum Nordbahnhof 
transportiert. Als ich Kind war, gab 
es hier auch Radrennen und viele 
Spaziergänge von Fußballern wie 
Bernd Gersdorff. Es war eine tolle 
Ecke.“ Vielleicht wohnt er bald wie-
der in der alten Heimat– im Caspari- 
viertel. Seine Frau und er gehörten 

zu vielen Interessenten, die am  
28. September unsere neue Muster-
wohnung besichtigten. „Wir gehen 
hier oft spazieren und schauen, wie 
schön es sich entwickelt“, berich-
ten die beiden. „Zurzeit leben wir in 
Querum. Die Kinder sind aus dem 
Haus. Die zentrale Lage reizt uns.“ 

Wie attraktiv  
ist der Wohnraum? 
94 neue Wohnungen baut die BBG 
im Nördlichen Ringgebiet. In der 
Lichtwerkallee, Ecke Lampadius-
ring, entsteht ein bunt gemisch-
tes, lebendiges Quartier: zeitgemä-
ße 1- bis 4-Zimmer-Wohnungen in 
sieben Häusern – mit Wohnflächen 

Ein lebendiger Rundgang  
durch die Musterwohnung im Caspariviertel

Eine Wohnung zum Anfassen

von circa 40 bis circa 130 Quadrat-
metern. Die Häuser bieten Energie-
effizienz gemäß KfW 55. Das heißt: 
Sie benö tigen 45 Prozent weniger 
Primärenergie im Jahr als ein ver-
gleichbarer Neubau. 

Lebendige Eindrücke
Grundrisse auf dem Papier zu 
betrach ten ist das eine. Aber ein 

XXXLutz hat im Lampadiusring 23 eine Musterwohnung eingerichtet. 
Das Haus 23 ist im Februar 2020 bezugsfertig

Großzügiger Schlafbereich für gemütliche Stunden

Durch die Fußbodenheizung gibt es auch im Badezimmer warme Füße

Rund gang regt die Phantasie an 
und lädt zum Verweilen ein. Des-
halb haben Einrichtungsberater von 
XXXLutz eine Musterwohnung mit 
Möbeln und Accessoires ausgestat-
tet. Ende September rollten wir den 
roten Teppich für die Interessenten 
aus. Sechs Stunden lang hatten sie 
Gelegenheit, sich alles ganz genau 
anzuschauen, auszumessen und zu 
fotografieren.   
   

„Extrem gut kamen der Wohn- und 
Schlafbereich mit Parkettfußboden, 
die Badausstattung und die Fußbo-
denbeheizung in allen Räumen an“, 
berichtet Kundenberaterin Imke 
Stutz. „Die größte Nachfrage gab es 
nach den Penthouse-Wohnungen.  
Eine wurde über 20-mal als Erst-
wunsch genannt.“ 
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Wie gefällt es Ihnen? Erfreuliche Resonanz 
Nach dem Aktionstag lagen ins-
gesamt 142 verbindliche Zusagen 
vor. 78 Wohnungen wurden inzwi-
schen reserviert. „Anbieten kön-
nen wir aktuell noch 3- und 4-Zim-
mer-Wohnungen. Einige der noch 
freien 3-Zimmer-Wohnungen wer-
den über Wohnraumfördermittel 
des Landes Niedersachsens ge-
fördert, für deren Bezug ein Wohn -
berechtigungsschein erforder lich 
ist“, so Beatrice Eigert, Abteilungs-
leiterin Bestandsmanagement.

Die ersten Schlüssel übergeben wir 
im Februar 2020. Dann ist das ers-
te Haus – der Lampadiusring 23 – 
bezugsfertig. Parallel laufen nun 
schon die Erschließungsarbeiten 
für den zweiten Bauabschnitt. Dort 
werden wir rund 100 weitere Woh-
nungen bauen.

Einladender Eingangsbereich

Die offene Küche lädt zum Kochen ein

Johannes, Maike und Caroline Hartog
„Wir möchten unseren Wohnraum gern von drei auf vier 
Zimmer vergrößern. Caroline ist jetzt drei Monate alt. 
Schön wäre ein zweites potenzielles Kinderzimmer. Wer 
weiß, wie es weitergeht? Die Lage hier ist ruhig und zen-
tral. Wir haben einen Kleingarten. Der liegt nur einen 
Steinwurf entfernt. Der offene Grundriss ist interessant. 
Kinder können hier schön spielen, hin und her rennen, 
und man hat sie im Blick. Die Ausstattung gefällt uns. 
Eine gute Sache ist zum Beispiel die Fußbodenheizung.“

Waldemar und Hannelore Fricke
Waldemar Fricke: „Wir wohnen im Landkreis Wolfen-
büttel und möchten gern zurück nach Braunschweig 
ziehen. Wir waren schon fünfmal auf der Baustelle und 
haben geschaut, wie es vorangeht. Unser Wunsch ist 
eine Penthouse-Wohnung mit vier Zimmern. Zurzeit le-
ben wir in einer Doppelhaushälfte Balkon an Balkon. Die 
Lage gefällt uns. Man ist in der Innenstadt und trotzdem 
nicht in einem riesigen Wohnkomplex.“ Hannelore Fri-
cke: „Mein Traum ist schon lange, unter freiem Himmel 
zu wohnen. Das muss man jetzt noch mal ausnutzen. 
Oben zu wohnen, verbinde ich mit einem Freiheitsge-
fühl. Wir haben auch keine Lust mehr, so viele Treppen 
zu steigen. Das Ambiente und die Ausstattung gefallen 
uns. Vor allem die offene Küche ist wunderbar.“

Hans-Jürgen und Christa Forke
„Wir suchen eine altersgerechte Wohnung. Drei Zim-
mer würden uns gut passen. Die Ausstattung hier ist 
hochwertig. Die Räume wirken großzügig, mit genügend 
Stellfläche. Durch die großen Fenster sind sie schön 
hell. Dadurch, dass es keine Heizkörper gibt, steht mehr 
Platz zur Verfügung. Ein Pluspunkt ist auch der Haus-
zugang. Man fährt in die Tiefgarage und kann dann di-
rekt hoch in die Wohnung. Auch eine Bushaltestelle 
gibt es im Quartier. Zurzeit wohnen wir in einer Dop-
pelhaushälfte in Vechelde. Künftig möchten wir gern 
alles auf einer Ebene haben. Zur Miete zu wohnen, ist 
auch sinnvoll. Da müssen wir uns bei Problemen nicht 
selbst kümmern.“

 › HABEN SIE AUCH INTERESSE? 
Auf der Webseite www.bbg-caspariviertel.de stellen wir den Wohnraum 
ausführlich vor. Mit dabei: ein Video vom Aktionstag in der Musterwohnung. 
Weitere Informationen bei Imke Stutz, Telefon: 2413-143. 

Der Arbeitsbereich ist lichtdurchflutet und mit warmen Parkett ausgestattet
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Gut sein und 
noch besser werden

Wir sind Zukunftgeber – 
Eine Auszeichnung für besonders attraktive Arbeitgeber

 der Region Braunschweig-Wolfsburg 

Der Wettbewerb um die besten Köpfe ist in vollem Gange. Wie gewinnen wir 
Fachkräfte – wie binden wir sie? Wie wollen wir zukünftig arbeiten und wie attraktiv 

sind wir als Arbeitgeber? Diese Fragen beschäftigen natürlich auch uns. 
Deshalb stellte sich die BBG nun dem Vergleich. In einem Zertifi zierungsverfahren 

prüfte der Arbeitgeberverband Region Braunschweig neun Kriterien für 
besonders ansprechende Arbeitsbedingungen. Erfreuliches Ergebnis: In acht 

Kategorien erreichte die BBG Bestnoten. Seit September tragen wir nun
 das Siegel „Zukunftgeber“ – Doch was steckt dahinter? Wir fragen nach.

Warum die Zertifi zierung?
Wir müssen Interessenten von Anfang an zeigen, was 
sie von uns erwarten können. Das ist wichtig, wenn 
man sich als Arbeitgeber und Arbeitnehmer auf Au-
genhöhe begegnen möchte. Das Siegel bestätigt: Wir 
sind ein attraktiver Arbeitgeber und müssen uns nicht 
verstecken. Wir haben eine Tradition, wir haben Werte, 
aber auch neue Ideen und den Freiraum, diese umzu-
setzen. Wenn man einen werteorientierten Arbeitgeber 
und gute Arbeitsbedingungen sucht, dann ist man bei 
uns genau richtig. Diese Botschaft möchten wir noch 
stärker nach außen tragen. Unser Ziel war es auch ein 
realistisches Bild unserer Arbeitsbedingungen zu zeich-
nen und uns dafür ein Feedback zu holen. Umso mehr 
freuen wir uns über das Ergebnis.  

In welchen Kategorien konnte 
die BBG punkten?
Ganz klar beim Verantwortungsbewusstsein, bei attrak-
tiven Verdienstmöglichkeiten, Ernährung und Gesund-

heit, Personalentwicklung und Qualifi zierung, Digitalem, 
Innovation, Kommunikation und Transparenz, Mobilität 
und Anbindung sowie Freiräume und Komfort. Zu jeder 
Kategorie wurden die Punkte mittels Fragebögen und 
Interviews erhoben. 

Bei welchem Kriterium 
hat die BBG die Bestnote verfehlt?  
Leider bei der Familienfreundlichkeit. Das bedauern wir 
sehr, weil Familienfreundlichkeit bei uns eine wichtige 
Rolle spielt. Wir haben für fast alle Lebenslagen unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Lösungen gefunden: 
sei es für Arbeitszeiten, Teilzeitmodelle, das Arbeitsum-
feld oder Tätigkeitsänderungen. Wir haben all das nur 
nicht schriftlich dokumentiert, so dass neuen Arbeit-
nehmern diese Möglichkeiten nicht sofort ersichtlich 
sind. Daran ist es gescheitert. Aber in zwei Jahren gibt 
es eine Re-Zertifi zierung.

AGV-Geschäftsführerin Cordula Miosga (rechts) und Andrea Wiencke (links), Leiterin der Allianz für die Region, überreichten das Siegel
an Amanda Berger (Abteilungsleiterin für Personal und Organisation) und Dirk Sivers (Prokurist und Geschäftsbereichsleiter Bestandsmanagement)

Fünf Fragen an Amanda Berger, 
Abteilungsleiterin für Personal und Organisation
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Ab 2020 sind alle Hausmeister wieder direkt bei  
der BBG angestellt – und stark in den Quartieren präsent

D iese Nachricht wird viele Mitglieder freuen: Ab 
2020 sind wir wieder mit eigenen Hausmeis-
tern für unsere Mitglieder im Quartier unter-

wegs. Unsere Stellenausschreibung wies schon den 
Weg. „Wir suchen verantwortungsbewusste Kümmerer 
vor Ort“ hieß die Überschrift. 

„In den letzten Jahren waren nur zwei Hausmeister direkt 
bei uns angestellt. Die weiteren Hausmeister-Aufga-
ben wurden durch drei Dienstleister erledigt“, erläutert 
Beatrice Eigert, Abteilungsleiterin Bestandsmanage-
ment. Die Neuorganisation wird nun die Präsenz in den 
Quartieren erhöhen und Abläufe verschlanken. Denn 
die künftigen Hausmeister sind Teil der Teams und so-
zusagen die „Daueraußendienstler“ im Bestand. Dies 
sorgt für kurze Wege und entlastet das Bestandsma-
nagement. 

„Die Mitarbeiter der Fremdfirmen meldeten sich bei Män-
geln bei unserem Service, der einen Auftrag schrieb. 
Die BBG-Hausmeister können nun in gewissem Rah-

men selbst Aufträge erteilen. Oder sie beseitigen die 
Mängel direkt“, berichtet Beatrice Eigert. Sie werden 
sich künftig auch um defekte Rauchmelder kümmern.  
Unsere Hausmeister sind unser Gesicht im Quartier. 
Sie tragen einheitliche Bekleidung mit BBG-Logo und 
bieten regelmäßig Sprechstunden in den Quartieren an. 
Ein weiterer Vorteil: Die noch stärkere Vor-Ort-Präsenz 
ermöglicht eine bessere Kontrolle externer Dienstleis-
ter. Die Hausmeister sind unser „verlängertes Ohr und 
Auge“. Rund 100 Bewerbungen gab es für die zehn neu-
en Stellen. Wir freuen uns, auch mit einigen „vertrauten 
Gesichtern“ weiterarbeiten zu können.

Die Kümmerer vor Ort

 › HAUSMEISTERLISTE 
Die neuen Hausmeister stellen sich mit Aushängen in 
den Quartieren und in der kommenden Frühlingsaus-
gabe vor. Eine Übersicht mit allen Handynummern 
und Quartiersbüros ist ab Januar 2020 auf der Web-
seite der BBG abrufbar. Rubrik: Service. 

Was wird nun in Angriff genommen?
Im Vorfeld der Zertifizierung hat mein Team an ver-
schiedenen Workshops der Allianz für die Region teil-
genommen. Da ging es zum Beispiel darum, die Unter-
nehmens- und Führungskultur klarer zu kommunizieren, 
wo es hingehen soll und warum. Die ersten Videos als 
Kommunikationsmedium von und für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter laufen schon durchs Haus und an einem 
neuen Intranet arbeiten wir auch. Führung heißt, loszu-
lassen; die Selbständigkeit und Eigenverantwortung un-
serer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu stärken. Das 
ist ein großes Ziel. Weitere wichtige Themen sind das 
Wissensmanagement und die Personalentwicklung. Wie 
können neue Teammitglieder die Erfahrungen der „Älte-
ren“ nutzen, die quasi jede Türklinke im Bestand kennen 
und was müssen wir lernen, damit wir auf neue Anfor-
derungen und Trends reagieren können. Dabei spielt die 
Vernetzung des Wissens aus allen Abteilungen und eine 
stärkere Zusammenarbeit in einzelnen Arbeitsabläufen 
und Projekten eine große Rolle. 

Was wird die BBG noch beschäftigen? 
Das große Wort „Digitalisierung“ wird uns beschäftigen. 
2020 wollen wir nutzen, um eine Digitalisierungsstrate-
gie zu entwickeln und gemeinsam an Ihrer Umsetzung 
zu arbeiten. Derzeit sammeln wir in allen Bereichen 
Anforderungen und Ideen, wie wir zukünftig arbeiten 
wollen und was angefasst werden muss, um einfacher 
und zufriedenstellender Arbeitsabläufe zu gestalten. 
Der Wunsch mobil zu arbeiten und die sicheren Bedin-
gungen dafür rücken in den Fokus. 

Aber nicht nur unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben heute andere Erwartungen an ihren Arbeitgeber, 
auch Bewerber treten ganz anders auf. Das Arbeitge-
bersiegel „Zukunftgeber“ verstehen wir somit als Güte-
siegel für die BBG, das uns eine sehr gute Qualität als 
Arbeitgeber zum jetzigen Stand bescheinigt und als An-
sporn, daran zu arbeiten und attraktiv zu bleiben. Seine 
Kategorien sind sowohl für uns als auch für die Interes-
senten auf dem Arbeitsmarkt ein guter Anhaltspunkt. 
  

35 Unternehmen aus der Region haben sich in diesem Jahr zu Zukunftgebern qualifiziert.
Foto: Allianz für die Region/Susanne Hübner
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 › WOLLEN AUCH SIE ANDEREN EINE FREUDE MACHEN? 
Um bedürftige Menschen in der Region über das Weihnachtsessen hinaus zu unterstützen, hat die 
PSD Bank Braunschweig gemeinsam mit der Braunschweiger Tafel ein Spendenkonto eingerichtet: 
Braunschweiger Tafel e.V., IBAN: DE07 2709 0900 5990 5246 00. Nach der fünften Weihnachtsta-
fel konnten wir der Braunschweiger Tafel Anfang 2019 einen Scheck in Höhe von 4.500 Euro über-
reichen: für ein Kühlfahrzeug und den Transport von Lebensmitteln.

Ein Mittag 
 mit Weihnachtsglanz 

Ein Weihnachtsmenü für 240 Menschen in schwierigen Lebenssituationen – 
drei Genossenschaften luden ins Steigenberger Parkhotel ein 

Vorsicht, heiße Teller! Der Ruf war hin und wie-
der sinnvoll. Denn an vielen Tischen im Stei-
genberger Parkhotel wurde am 16. Dezember 

lebhaft erzählt. Auch dieses Jahr saßen wieder 240 
Menschen, die sich in schwierigen Lebenssituatio-
nen befinden, bei einem Drei-Gänge-Menü zusammen.  
Florian Battermann, Theaterchef der Komödie am Alt-
stadtmarkt, trug eine Weihnachtsgeschichte vor. Axel 
Uhde und Géza Gal spielten Winterlieder. Die beiden lie-
fen auch mal samt Trompete durch die Reihen. „O Tan-
nenbaum“ schallte es aus vielen Kehlen durch den Saal.

Kurz vor Heiligabend haben die PSD Bank Braunschweig 
eG, die Baugenossenschaft Wiederaufbau eG und die 
Braunschweiger Baugenossenschaft eG zum sechsten 
Mal eine Weihnachtstafel organisiert. Die Gäste wurden 
über die Braunschweiger Tafel eingeladen. Hauptgericht 
in diesem Jahr: Rindergulasch „Csorna Art“ mit hausge-
machtem Rotkohl und niedersächsischen Kartoffelknö-
deln. Als Vorspeise stand eine hessische Kartoffelsuppe 
bereit. Auch das Dessert sorgte für Freude: Omas Land-
kuchen mit einer Kugel Eis. Das Steigenberger Parkhotel 
unterstützte die Veranstaltung.

Serviert wurde durch ein Mitarbeiterteam der drei Ge-
nossenschaften. Von der BBG waren in diesem Jahr ne-
ben Vorständin Karin Stemmer auch Michael Gorschlü-
ter (Prokurist und Leiter der Technischen Abteilung), 
Dirk Sievers (Prokurist und Geschäftsbereichsleiter 
Bestandsmanagement), Andreas Gehrke (Abteilungs-
leiter Marketing & Quartiersarbeit) sowie Birgit Elpel 
und Franziska Hartmann (Vorstandssekretariat) dabei. 
Nach dem Menü und einer kleinen Verlosung lagen 
für alle Gäste Mützen, Handschuhe und Schals bereit –  
alles Unikate. Die Strickgruppe „Die Wohlwollenen“ um 
Gabriela Roth und Christine Goes hatte ihre Strickna-
deln ordentlich klappern lassen. Ihre Aktion nannte 
die Gruppe „Herzenswärme“. In diesem Sinne: Frohe 
Weihnachten!

Michael Gorschlüter 
balanciert den  
Teller zwischen  
den Reihen

2018 gab es viele helfende Hände beim Servieren

Alfred Huge (Vorstand der Braunschweiger Tafel) freut sich über 4.500 Euro

Karin Stemmer 
scherzt mit den 
Gästen
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Wir geben unserem  
Mobiliar ein neues Zuhause

BBG spendet dem Stadtsportbund 30 Tische und 
70 Stühle aus der Seniorenresidenz Tuckermannstraße 

Möbelspende

Wem könnten wir damit eine Freude machen? 
Wer benötigt rund 30 gut erhaltene Tische 
und 70 Stühle? Diese Frage beschäftigte 

uns im Herbst. Die BBG-Seniorenresidenz Tuckermann-
straße wird Ende des Jahres neu möbliert. „Wir haben 
Möbel bestellt, die noch etwas robuster und behin-
dertengerechter sind“, so Geschäftsführer Stephan 
Nielsen. Unsere erste Idee: Hat vielleicht der Stadt-
sportbund Interesse am bislang genutzten Mobiliar? 
Eine E-Mail sorgte für eine schnelle Reaktion. Die Möbel 

stehen künftig im Sitzungszimmer im Haus des Sports, 
beim MTV Braunschweig und beim Polizeisportverein 
Braunschweig.   

„Bei den Vereinen fließt so wenig Geld wie möglich in 
die Verwaltung. Mobiliar wird oft stehen gelassen, bis 
es umfällt“, erzählt Wolfram Wehling, Geschäftsführer 
des Stadtsportbunds Braunschweig. „Vorhandenes 
Geld wird in die Sportanlagen, in Sportgeräte und gute 
Übungsleiter investiert.“ Die Spende von Mobiliar ist 
deshalb sehr willkommen. 

Zehn Tische werden das Sitzungszimmer im Haus des 
Sports optisch aufwerten. „Wir sitzen hier regelmäßig 
mit Vereinen zusammen. Die profitieren auch davon. 
Die künftigen Tische sind etwas breiter als bisher, aber 
wir haben das Präsidium von 15 auf 10 Mitglieder ver-
kleinert. Das passt.“ Die weiteren Tische und Stühle 
stehen bald im Besprechungsraum des MTV – des größ-
ten Sportvereins Braunschweigs – und im Sitzungszim-
mer des PSV, des viertgrößten Vereins der Stadt. „Bis-
lang haben wir zwei bis drei Varianten an Tischen und 
Stühlen gemischt“, berichtet MTV-Geschäftsführer Jörg 
Diekmann. „Wir sind darauf angewiesen, dass jemand 
an uns denkt.“

Augen auf für eine gute Sache 
Holger Fulst, Abteilungsleiter Hauptbuchhaltung und 
Prokurist der BBG, freut sich über die Weiternutzung. 

„Auch viele unserer Mitglieder sind in Sportvereinen der 
Region aktiv. Das passt optimal. Die BBG unterstützt 
gern Aktivitäten und Engagement in vielen Bereichen. 
Wir halten die Augen auf – wie es sich für eine Genos-
senschaft gehört.“

Wolfram Wehling bedankt sich mit einem Handschlag bei Stephan Nielsen. Von links: Jörg Diekmann (Geschäftsführer MTV),  
Stephan Nielsen (Geschäftsführer der BBG Senioren-Residenzen GmbH), Wolfram Wehling (Geschäftsführer Stadtsportbund Braunschweig), 
Holger Fulst (Prokurist der BBG) und Oliver Nieden (Geschäftsfüher PSV)

Jörg Diekmann und Stephan Nielsen krempeln die Ärmel hoch

Selbst mit anpacken, für Wolfram Wehling kein Problem
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Drei Azubis bekamen die Möglichkeit  
für eine internationale Weiterbildung in London

U nseren Azubis wird während ihrer dreijährigen 
Ausbildungszeit ein abwechslungsreiches 
Programm geboten – noch abwechslungs-

reicher wurde es in diesem Sommer für drei aus der 
Riege: Miriam Dederding, Friederike Krahl und Tim Sei-
del hatten Gelegenheit, an einer dreiwöchigen Weiterbil-
dung in London teilzunehmen und dort das Zertifikat für 

den „Kaufmann International – Immobilienwirtschaft“ 
zu erwerben. Nur kurz darauf ging es in ein befreun-
detes Wohnungsunternehmen in Braunschweig. Dort 
schnupperten sie in die Wohnungseigentumsverwaltung 
hinein. Zwei Möglichkeiten, nicht nur den beruflichen 
Erfahrungshorizont zu erweitern, sondern auch Lebens-
erfahrung zu sammeln.

Die Fortbildung in London wurde erstmalig von der Be-
rufsschule in Springe angeboten. Dort absolvieren die 
drei den theoretischen Teil ihrer Ausbildung. Eine neue 
Lehrkraft hatte das Programm initiiert, das bereits er-
folgreich an ihrer alten Schule lief. Und welche Eindrü-
cke habt ihr aus London mitgenommen? „Die Stadt ist 
wirklich einen Besuch wert. In den drei Wochen haben 
wir sehr viel über den britischen Wohnungsmarkt ler-
nen können. Leider ist die Situation dort für Mieter sehr 
schwierig, da alles viel zu überteuert ist“, so Miriam De-
derding. Tim Seidel ergänzt: „Das liegt vor allem daran, 
dass der Markt dort völlig liberalisiert ist. Es gibt kaum 
gesetzliche Regelungen, die den Mieter schützen. Auch 
die Immobilienpreise sind viel zu hoch. Kaum ein Nor-
malverdiener kann sich dort ein Häuschen leisten. Viele 
müssen daher jeden Tag von außerhalb zur Arbeit in die 
Stadt pendeln und nehmen dafür U-Bahn-Fahrten von 
einer Stunde und mehr in Kauf.“ „Wir freuen uns sehr, 
den Kurs belegt zu haben, denn London ist nicht nur 
eine Weltstadt, sondern auch das internationale Zen-
trum für die Immobilienwirtschaft. Es war interessant, 
den Vergleich mit Deutschland zu ziehen“, resümiert 
Friederike Krahl.  

Miriam Dederding, Tim Seidel und Friederike Krahl (v.l.) genossen den Blick auf die Tower Bridge

Der Buckingham Palace bittet zum Tee und der Big Ben gibt ein Ständchen

Wir haben  
die Chance genutzt 
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25 Jahre bei der BBG

Zurück in Deutschland ging es nur kurz darauf zur 
VOW Immobilienmanagement GmbH. Anders als bei 
der BBG gehört im Unternehmen noch die Verwaltung 
von Eigentumswohnungen zum Portfolio. Da dies auch 
ein prüfungsrelevanter Bestandteil der Ausbildung ist, 
konnte das Schulwissen vor Ort mit praktischen Erfah-
rungen untermauert werden. Jede/r war einem dort 
tätigen Verwalter zugeordnet und hatte so die Gelegen-

Ein Jahr mit doppeltem Jubilä-
um: Ralph Richter hat 2019 
sein 60. Lebensjahr vollen-

det und arbeitet nun seit 25 Jahren 
bei der BBG. Er leitet den Bauhof. 

„Wir haben noch fünf eigene Hand-
werker: zwei Tischler, zwei Fliesen-
leger und einen Elektriker. Zu mei-
nen Aufgaben gehören die Materi-
albeschaffung und Einsatzplanung. 
Das Team renoviert – gemeinsam 
mit Firmen – auch komplette Woh-
nungen“, berichtet er. Eine weitere 
wichtige Aufgabe: Der Bauhof be-

wichtige Schnittstelle zwischen den 
Handwerkern und dem Bestands-
management. Muss etwas Sperri-
ges transportiert werden, dann ist 
der Bauhof auch gefragt. Privat ist  
Ralph Richter gern sportlich aktiv 
und viel mit dem Motorrad unter-
wegs. Eine Lieblingstour: das Weser 
Bergland. „An die Ostsee fahre ich 
auch gern mit dem Motorrad.“ 
Wir gratulieren herzlich zum 25. 
Dienst jubiläum und wünschen uns 
und ihm weiterhin eine gute Zusam-
menarbeit.

sorgt und liefert Equipment für viele 
Veranstaltungen der BBG. „Jeder 
Tag ist anders“, so Ralph Richter. 
Neben der Arbeit im Bauhof en-
gagiert er sich seit fünf Jahren im 
Betriebsrat.
Der ausgebildete Heizungs- und 
Lüftungsmonteur sowie Informa-
tionselektroniker hat 1994 als 
Hausmeister bei der BBG ange-
fangen. Sein Quartier: die Reuter-
straße und der Altstadtring. 1996 
wechselte er in den Bauhof, den 
er nun seit 22 Jahren leitet – eine 

heit, an einer Wohnungseigentümerversammlung teil-
zunehmen, Ortstermine mit dem Verwaltungsbeirat 
wahrzunehmen oder Protokolle zu schreiben. Ein viel-
schichtiges Programm, mit dem man in der Wohnungs-
eigentumsverwaltung täglich zu tun hat. Gelohnt hat 
es sich allemal. Die drei fühlen sich jetzt noch einen 
Schritt besser auf die bevorstehende Abschlussprü-
fung vorbereitet.

Mehr Leistung  
für weniger Geld

Neuausschreibung der Hausreinigung –  
ab 2020 für Sie jetzt günstiger

Dienstjubiläum

D ie Neuausschreibung der Hausreinigung hat 
ein gutes Ergebnis gebracht. Ab dem Jah-
resbeginn 2020 wird die Dienstleistung für  

9,75 Euro (bislang: 10 Euro) pro Monat angeboten. Die 
drei bisher beauftragten Firmen – Dynamofix, Immo-
bilienservice und die Musterknaben eG – arbeiten wei-
terhin für die BBG. Die zu reinigenden Häuser haben 
wir zum Teil unter den Firmen neu aufgeteilt.
Neben den gewohnten Dienstleistungen gehört nun 

Internationale Luft schnuppern mit Blick auf die Londoner Skyline

 › INFORMATION 
Das neue Leistungsverzeichnis ist nun auch auf unserer 
Homepage unter dem Reiter Service zu finden.

Leistungsumfang Gebäudereinigung 
Allgemeine Zustandskontrolle / Reinigung

Wöchentlich
• Kehren der Bodenbeläge und Sockelleisten, Schmutzufnahme inkl. Laubengänge (wenn vorhanden)
• Feuchtes Wischen der Bodenbeläge inkl. Laubengänge (wenn vorhanden) mit Seifen- oder  

Alkoholreiniger oder desinfizierender Dispersion
• Schmutzfangmatten im Erdgeschoss (Eingangsbereich) sauber halten
• Geländer, Handläufe, Fußleisten und Fliesenspiegel feucht abwischen
• Heizkörper, Fensterbretter, Brüstungen, Schalter und Briefkästen feucht abwischen
• Fahrstuhlkabinen (wenn vorhanden) und deren Türen innen und außen reinigen
• Eingangstüren beidseitig abwaschen und abledern, Griffspuren entfernen (Holztüren monatlich)
• Spinnweben im Zuge der Treppenhausreinigung beseitigen

Monatlich
• Herausnehmen und Reinigen der Fußroste inkl. Schmutzaufnahme
• Lichtblenden und Beleuchtungskörper von innen und außen reinigen

Quartalsweise
• Kellergänge, Bodengänge und gemeinschaftliche Räume (Keller und Boden; soweit vorhanden 

und zugänglich) kehren 
• Fegen und Reinigen der technischen Räume (Hausanschlussräume)
• Treppenhausfenster inkl. Rahmen durch Einwaschen und Abziehen beidseitig reinigen

Halbjährlich
• Reinigung der Eingangsvordächer (wenn vorhanden)

auch das quartalsweise Fegen und Reinigen der techni-
schen Räume zum Leistungsumfang. Die Lichtblenden 
und Beleuchtungskörper werden künftig nicht nur von 
außen, sondern auch von innen gereinigt.
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Bus verpasst –  
Lieblingssendung ade?

Mit der GigaTV-App von Vodafone schauen Sie nicht nur die  
Sendung, die Sie möchten, sondern auch, wo Sie möchten

Viele werden es kennen: Sie stehen an der Bushaltestelle und haben 
sich auf einen schönen Fernsehabend gefreut. Doch der nächste 
Bus lässt auf sich warten, und die Lieblingssendung beginnt ohne 

Sie. Oder? Oder Sie haben Ihr Smartphone dabei, mit der GigaTV-App 
von Vodafone. Dann wird die Bushaltestelle zum Wohnzimmer, und der 
Fernsehabend beginnt. Auch ein zweites Familienmitglied kann zeitgleich 
schauen und verpasst nichts, denn die App hat eine Multiscreen-Funktion. 

Die GigaTV-App von Vodafone ein Multifunktionswunder 
Sie bietet bis zu 62 TV-Sender in SD und 40 in HD und eine große Media-
thek an. Mit der intelligenten Suche finden Sie Ihre Lieblingssendung sehr 
schnell. Die Oberfläche ist äußerst nutzerfreundlich für Smartphones und 
Tablets gestaltet. Und wenn Sie sich mal nicht gleich entscheiden können, 
gibt Ihnen die GigaTV-App auch ganz persönliche Empfehlungen für das 
aktuelle Fernsehprogramm. 

Keine Lust auf kleinen Bildschirm? 
Kein Grund, auf diese App zu verzichten. Nutzen Sie die Möglichkeit, Auf-
nahmen von unterwegs zu programmieren. Und zu Hause warten dann die 
Couch und der Fernseher mit dem selbst zusammengestellten Programm. 
Übrigens können insgesamt drei Geräte zur Nutzung der Vodafone GigaTV-
App registriert werden.
Die App gibt es solo oder im Paket. Wenn Sie sich für eines der GigaTV-
Pakete von Vodafone entscheiden, ist die GigaTV-App in jedem Fall enthal-
ten – ganz ohne Aufpreis. Für den Fall, dass Sie das GigaTV ausschließlich 
mobil nutzen möchten, gibt es die GigaTV-App auch als Einzel-Angebot. 
Ganz flexibel und ohne Risiko. Denn die App ist jederzeit kündbar. Vodafone 
bietet interessante Angebote zum Kombinieren des Red Internet & Phone 
Tarifs mit dem GigaTV. Der Vorteil: Alles kommt aus einer Hand, und Sie 
sparen zusätzlich jeden Monat Geld.

Für die Zukunft 
gerüstet
Neue Erfassungstechnik: 

Bis 2023 rüsten wir alle Häuser um  

AAlles wird erneuert! Um 
technisch für die Zukunft 
fit zu sein, rüsten wir alle 

Heizkostenverteiler, Warm- und 
Kaltwasserzähler und Wärmemen-
genzähler um. Die Umrüstung be-
ginnt im Januar 2020. Aufgrund der 
unterschiedlichen Eichfristen dauert 
sie voraussichtlich bis Ende 2023.   

Minol Messtechnik  
übernimmt den Geräteservice
Seit November schaut sich ein Team 
von Minol Messtechnik bereits zu-

sammen mit den Hausmeistern die 
Häuser an, in denen es 2020 los-
geht. Das Unternehmen übernimmt 
künftig den Geräteservice von der 
BBG-Tochter BBG Service GmbH 
und liefert auch die Abrechnungsda-
ten. Erstellt werden die Abrechnun-
gen dann wie gewohnt durch unsere 
Betriebskostenabteilung. Durch die 
Umstellung erzielen wir eine lang-
fristige Kostenersparnis für unsere 
Nutzer beim Gerätemanagement – 
im Sinne eines mitgliederorientier-
ten Betriebskostenmanagements.

22

 › WIR BERATEN SIE GERN 
Alle Fragen rund um Ihren Kabelanschluss und die damit verbundenen  
Kombinationsangebote beantwortet gern Ulrich Banczyk: über die 
Telefon nummer 0531/2 19 52 74, mobil über 0174/9 02 83 00  
oder per E-Mail: u.banczyk@vertriebspartner-vfkd.de
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Für ein bewegliches Leben
Neuer Kooperationspartner

Sanitätshaus Müllenheim  
bietet Know-how für Ihre Gesundheit

mw - bau ! 
bauunternehmung
0531 / 37 00 80

und die

Eine starke Partnerschaft!

Wir modernisieren 
zusammen
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Elektroinstallationen aller Art…Antennen-und Satelliten-
anlagen…Kommunikationsanlagen…Altbausanierun-
gen…Sicherheits  E-Check…Elektroinstallationen  aller 
Art…Antennen-und  -inummoK…negalna netilletaS
kationsanlagen…Altbausanierungen…Sicherheits
E-Check…Elektroinstallationen  aller  Art…Antennen-
und  Satellitenanlagen...Kommunikationsanlagen…

…negnureinas uabtlA Sicherheits  E-Check…Elektro-
installationen  aller  Art…Antennen-und  Satelliten-
anlagen…Kommunikationsanlagen…Altbausanie-
rungen…Sicherheits  E-Check...Elektroinstallationen

 

für Ihre Sicherheit

Bienroder Weg 48 · 38106 Braunschweig ·  Telefon: 0531– 84 16 42 · Fax: 0531– 2 84 32 90
E-Mail: service@grula.de · Internet: www.grula.de

DIENSTLEISTUNGS SERVICE FIRMA GÜL

ALERDSWEG 33 • 38118 BRAUNSCHWEIG

Tel.: 0531 - 25 07 602
Fax: 0531 - 25 04 600
Mobil.: 0170 - 44 32 313 

www.farbe-mehr.de • in fo@farbe-mehr.de

Farbe & Mehr
Planung und Konzept für Ihr HeimFür jeden Kunden 

die passende Lösung

Rischbleek 4
38126 Braunschweig

Montag – Donnerstag 
von 8:00 Uhr – 15:00 Uhr

Freitag 
von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ein Sanitätshaus für alle Fäl-
le: Das Sanitätshaus Mül-
lenheim beschäftigt heute 

in Braunschweig rund 60 Mitar bei-
ter. Aus einer rein orthopädischen 
Werkstatt hat sich in mehr als 90 
Jahren ein vielseitiges Unterneh-
men an drei Standorten entwickelt 

– mit einem Sani-Team, einem Ortho-
Team, einem Reha-Team und einem 
Care-Team. 

fähigkeit der Patienten wiederher-
zustellen. Standort der Werkstatt ist 
die Saarbrückener Straße 44, die 
Hauptgeschäftsstelle. Alle Prothe-
sen und Orthesen sowie Schuhtech-
nik werden von Hand gefertigt. 
In Lehndorf arbeitet auch das 
Reha-Team. „Wir helfen körperbe-
hinderten und schwer mehrfachbe-
hinderten Menschen, weitgehend 
selbstbestimmt zu leben“, erläutert 
Bereichsleiter Stephan Schnur. 

Der Sanitätshausbereich im Stein-
weg 8 hilft, so beweglich und mobil 
wie möglich zu bleiben. Bandagen, 
wenn der Arm verdreht ist oder der 
Rücken schmerzt, gehören ebenso 
zum Sortiment wie Unterarmgeh-
stützen und Kompressionsstrümp-
fe. „Ganz neu im Einsatz ist medi 
vision. Das innovative Messsystem 
ermöglicht das kontaktlose Anmes-
sen von Kompressionsstrümpfen 
via Scantechnik“, berichtet Yvonne 
Müllenheim. Viel nachgefragt sind 
auch Einlagen bei Fehlstellungen 
der Füße oder etwa einem Fer-
sensporn, einem dornartigen Kno-
chenauswuchs an der Ferse. „Bei 
unserer Orthopädie-Schuhtechnik 
Reinhardt & Müllenheim im Bäcker-
klint arbeiten zwei Meister, die die 
Einlagen anpassen und fertigen.“ 
Das Ortho-Team bietet individuel-
le Lösungen rund um die Orthopä-
dietechnik. Die Spezialisten tragen 
dazu bei, nach Unfällen oder Ampu-
tationen die körperliche Leistungs-

Neben Produkten wie Rollatoren, 
Rollstühlen, Pflegebetten oder Bad- 
und Toilettenhilfen gibt es in der 
Saarbrückener Straße den Reha-
Son derbau. „Für individuelle Son-
deranfertigungen in der Sitzscha-
lenversorgung bzw. im Sonderbau 
setzen wir neueste Technologien 
ein, etwa Fräsroboter und eine Was-
serstrahlschneidanlage.“ Gefertigt 
werden auch mal echte Hingucker, 
etwa ein Rollstuhl mit Logo von 
Eintracht Braunschweig auf dem 
Speichenschutz. Das Care-Team 
schließlich berät und betreut Pa-
tienten bei der Ernährung, Inkonti-
nenz und Wundversorgung. 
Geführt wird das Sanitätshaus Mül-
lenheim von Michael und Felix Mül-
lenheim in der vierten Generation.

 › 7,5 PROZENT RABATT 
BBG-Mitglieder erhalten an allen drei Stand-
orten des Sanitätshauses Müllenheim 7,5 
Prozent Rabatt auf das gesamte Sortiment. 
Ausgenommen sind rezeptpflichtige Einkäufe. 
Bei einem Einkauf von höherwertigen Pro-
dukten, die die Kassenleistung übersteigen, 
wird der Nachlass auf den Differenzbetrag 
gewährt. Geöffnet ist montags bis freitags 
von 9 bis 18 Uhr. Telefon: 0531/59 09 20. 
Webseite: www.muellenheim.de
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Kompetent.
Zuverlässig. 
Schnell.

Die Fachleute für 

Maler- und Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten 
Fassadenrenovierung 
Wärmedämmverbundsysteme 
Balkon- und Betonsanierung
Klinkerreinigung und Verfugung 
Putz- und Stuckarbeiten 
Fachwerksanierung 
Kellersanierung
Innendämmung

Gördelingerstraße 8/9 
38100 Braunschweig 

Telefon 0531 244490
www.borrmann-malermeister.de

Zum 90. Geburtstag
Bussmann, Marianne
Dettmar, Adele
Duschat, Margot
Fleischer, Hannelore
Franke, Elisabeth
Heim, Ruth
Jersch, Vera
Meybauer, Kaete
Quinez, Helga
Rosenwald, Margot
Ruppert, Waltraud
Schermer, Anne-Gert
Schmücking, Henny
Schönian, Waltraud
Schröder, Käte
Schulze, Rolf
Stadler, Elisabeth
Steier, Maria
Stöter, Eva
Wieselmann, Heino
Witt, Gertrud

Zum 95. Geburtstag
Brendler, Hildegrad
Carl, Adelheid
Gerecke, Irmgard
Kagelmann, Rita
Kalläne, Arnfried
Keilpfl ug, Grete
Lagershausen, Gertrud
Mahn, Hildegard
Mayrberger, Hildegard
Möhle, Willi
Rasche, Gerhard
Riechers, Ingeborg
Stachel, Kaethe
Thier, Charlotte
Wrede, Sigrid
Zins, Else

Zum 96. Geburtstag
Bengen, Edith
Jünemann, Martha
Kiepsch, Anneliese
Rudolph, Ingeborg
Rutt, Brigitta
Teiwes, Ingeborg
Wille, Albert

Zum 97. Geburtstag
Bartels, Lieselotte
Busch, Elfriede
Busse, Walter
Förster, Joachim
Kappler, Kaethe
Ziegenbein, Lieselotte

Rezepttipp von 
Dana Schoensee-Samatin   

Zutaten für vier Personen: 
500 g Rindersteak, 1 kleiner Hokaido, 1 kg Kartoffeln, 4 große Möhren, 
1 Zwie bel, 1 kleine Dose Kokosmilch, 500 g grüne Bohnen, frische Shrimps 
nach Belieben, Öl, frische Kräuter: Rosmarin, Petersilie, Kerbel, Gewürze: 
Gemüsebrühe-Extrakt, Salz, Pfeffer, Paprika, Honig, Zimt, Currypaste, Curry

BBG-Facebookfreunde stellen Rezepte vor 

Rindersteak
mit Karotten-Kartoffelpüree 
und Bohnen

Vorspeise: Hokaidosuppe mit scharfen Shrimps in Öl. Einen kleinen Ho-
kaido ungeschält in Würfel schneiden, mit einer Zwiebel, einigen Kartof-
feln und einer Möhre in einen Topf geben und mit Gemüsebrühe (leicht 
bedeckt) circa 20 Minuten köcheln. Eine Dose Kokosmilch hinzugeben 
und mit roter oder grüner Currypaste, Currypulver, einer Prise Zimt, einem 
Esslöffel Honig, Salz und Pfeffer abrunden. Mit dem Pürierstab zu einer 
sämigen Suppe pürieren. Dazu scharfe Shrimps in Öl reichen.
Kartoffelbrei: Kartoffeln in Spalten schneiden, in einer Schale mit ei-
nem EL Olivenöl, etwas Salz-Pfeffer-Paprika marinieren, im Backofen bei 
180 Grad (Umluft, ggf. mit Grill) und auf einem Backblech 20 bis 25 Mi-
nuten garen.
Rindersteaks: Rindersteaks mit Salz, Pfeffer, Öl und Rosmarin marinie-
ren und in einem geeigneten Beutel vakuumieren. Dann den Beutel in 
einem Wasserbad bei 56 Grad eine Stunde sous vide garen (bei dickeren 
Scheiben auch länger). Nun die Steaks bei sehr hohen Temperaturen sehr 
kurz beidseitig (maximal eine Minute beidseitig) scharf anbraten. Kartof-
felbrei herstellen, Möhren grob reiben, kurz andünsten und unter den 
Kartoffelbrei heben, mit frischen Kräutern (Petersilie, Kerbel) verfeinern. 
Grüne Bohnen mit Bohnenkraut gar kochen. Guten Appetit!

Wir gratulieren 
-lich

NOWAK & LICHTER
ELEKTROTECHNIK

Glogaustraße 10 | 38124 Braunschweig
Tel.: 0531/2622380 | www.n-l-elektrotechnik.de

Meisterbetrieb

Unsere Leistungen:
Hausgeräte Reparatur & Verkauf 
Kundenservice Notdienst 
Blitzschutz
Elektroinstallation

Gm
bh

Zum 98. Geburtstag
Busse, Herta
Duda, Marianne
Düring, Agnes
Fritsch, Siegfried
Haufe, Ingeborg
Herwig, Luise-Hilda
Kagelmann, Kurt
Mühlen, Erna
Roesen, Hildegard
Schütte, Lisbeth
Schumacher, Irmgard
Stolberg, Hildegard

Zum 99. Geburtstag 
Heine, Kaethe
Riemer, Eva-Maria
Strüwe, Anneliese
Thielecke, Hildegard

Zum 100. Geburtstag 
Felsberg, Jürgen
Hartmann, Erna

Zum 102. Geburtstag
Reineke, Ursula

Zum 104. Geburtstag
Rehn, Heinz
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DER 
WINTER  

WIRD 
SUPER!

Kaulenbusch 3 ∙ 38126 Braunschweig

info@opalla-bs.de ∙ www.opalla-bs.de

Tel.:  05 31/8 52 50

Ackerhof 1 • 38100 Braunschweig • Tel. 0531-24 22 24
24 h online auf shop-ludwigohlendorf.de

Qualität gibts bei
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doch gleich was
Vernünftiges gekauft!

Verkleidet feiern, im Labor experimentieren,  
Musical anschauen,  

vorlesen lassen, Rentier Rudi treffen 

Habt ihr schon mal eine Eule ge-
sehen, die ein großer Musikfan ist? 
Im Musical „Eule findet den Beat“ 
könnt ihr eine kennenlernen. Die 
kleine Eule kennt sich nicht gut aus. 
Auf ihrer Reise begegnet sie acht 
Tieren. Die präsentieren ihre Lieb-
lingsmusik. So lernt sie Pop, Jazz, 
Rock, die Oper, Punk, Reggae, Hip-
Hop und Elektro kennen – und fin-
det schließlich ihren eigenen Beat. 
Das Musical spielt der Kinder-
musizierkreis der Dankeskirche – 
am 29. Februar ab 17 Uhr in der 
Dankeskirche in der Schunter-
siedlung.     

Am 19. Februar kommt eine echte 
Buchautorin in die Stadtbibliothek. 
Ab 16 Uhr liest sie vor. Der neue Kin-
derroman von Silke Lambeck heißt 

„Mein Freund Otto, das wilde Leben 
und ich“. Das Buch ist ist nominiert 
für den Deutschen Jugendliteratur-
preis. Matti und Otto kennen sich 
schon ihr ganzes Leben, minus drei 
Wochen. Sie beschließen, dass sich 
in ihrem Leben etwas ändern muss. 
Fragt sich nur, wie und was genau, 
doch wild soll es auf jeden Fall sein. 
Kostenlose Eintrittskarten für 
die Lesung gibt es bei Graff und 
in der Bibliothek. Ab neun Jahren.

MUSICAL  
MIT EINER EULE  

BUCHAUTORIN  
LIEST VOR

PUPPENTHEATER BEIM 
WEIHNACHTSMARKT

Kurz vor dem funkelnden Heilig-
abend könnt ihr auf dem Weih-
nachtsmarkt noch spannende Ge-
schichten erleben. Täglich bis zum 
23. Dezember spielt das Puppenthe-
ater an der Heinrichslinde auf dem 
Domplatz um 11 Uhr die Geschich-
te von Rentier Rudi und dem Weih-
nachtsmann. Und im Landesmuse-
um erzählt das Theater Anke Berger 
am 21. Dezember über Schneeweiß-
chen und Rosenrot – eine Story 
über böse Zwerge und verzauber-
te Prinzen, über geraubte Schätze 
und einen schrecklich langen Bart.  
Alles kostenlos! 

KINDERKARNEVAL  
MIT TOLLEN SPIELEN

Am 2. Februar 2020 wird in der 
Stadthalle der größte Kinderkarne-
val in der Region gefeiert. Ab 15.11 
Uhr stehen an allen Ecken span-
nende Spiele bereit. Nagel ein-
schlagen, Klobürstenzielwurf, ein 
Ringparcours, Puppenflug oder ein 
Glücksrad zum Beispiel. Zu gewin-
nen gibt es Preise vom Matchboxau-
to bis zum Kinderbesteck. Im Saal 
sorgt das Kinderprinzenpaar für su-
per Stimmung. Da wird zu Livemu-
sik getanzt und gesungen. Für die 
schönsten Kostüme gibt es Preise.  
Also: unbedingt verkleidet kom-
men. Gefeiert wird bis 18 Uhr.

Zwei Mutzen sind gl
eich. 

Findest Du sie?

Kennt ihr diese verrückten For-
scher im Fernsehen, bei denen 
dauernd etwas explodiert oder 
überschäumt? Ganz so wild wird 
es bei den Experimentiernachmitta-
gen im Naturhistorischen Museum 
nicht, aber unheimlich interessant. 
Pro Kurs wird an drei Terminen ab 
15.30 Uhr eine Stunde experimen-
tiert. Kurs 1 beginnt am 17. Janu-
ar. Die kleinen Entdecker mischen, 
mixen und bauen Wasserberge, 
be-greifen die Luft und machen 
Vitamine sichtbar. Kurs 2 startet 
am 31. Januar. Dann untersuchen 
Fünf- bis Siebenjährige Phänome-
ne des Winters, experimentieren 
mit Pflanzen und entdecken Farben. 
Kursgebühr: 15 Euro. Anmeldung 
unter Telefon 0531/12 25 30 00.

KLEINE FORSCHER 
EXPERIMENTIEREN
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Frank Mai 
Telefon: 0531 / 24 13 -175
fmai@baugenossenschaft.de

Alexandra Schulze 
Telefon: 0531 / 24 13 -171
aschulze@baugenossenschaft.de

€

Ihre aktuellen Top-Zinsen
Ab dem 18. Januar 2018 gelten folgende Konditionen für Spareinlagen:

 › Marion Haverland  
Telefon: 0531 / 24 13 -173 
mhaverland@baugenossenschaft.de

Spareinlagen*
Kündigungsfrist Zinsen p.a.

mit 3-monatiger Kündigungsfrist 0,10 % p.a.

mit 12-monatiger Kündigungsfrist 0,20 % p.a.

mit 24-monatiger Kündigungsfrist 0,40 % p.a.

mit 48-monatiger Kündigungsfrist 0,70 % p.a.

Die o.g. Zinssätze sind variabel

Festzinssparen*
Laufzeit ab 2.500 � ab 25.000 �

Laufzeit 6 Monate 0,10 % p.a. 0,10 % p.a. 
Laufzeit 12 Monate 0,15 % p.a. 0,25 % p.a. 

Laufzeit 24 Monate 0,30 % p.a. 0,40 % p.a. 

Laufzeit 36 Monate 0,45 % p.a. 0,55 % p.a. 

Laufzeit 48 Monate 0,60 % p.a. 0,70 % p.a.

Laufzeit 60 Monate 0,75 % p.a. 0,85 % p.a. 

Wachstumssparen*
Laufzeit 5 Jahre ab 2.500 � ab 15.000 �

1. Jahr 0,15 % p.a. 0,15 % p.a. 
2. Jahr 0,25 % p.a. 0,30 % p.a. 

3. Jahr 0,45 % p.a. 0,45 % p.a. 

4. Jahr 0,60 % p.a. 0,70 % p.a. 

5. Jahr 0,80 % p.a. 0,90 % p.a. 

Ratensparen**
Mindestrate pro Monat 30,– EURO:
Laufzeit 6 Jahre:  1,25 % p.a
Der o.g. Zinssatz ist variabel

VL-Sparvertrag**
Laufzeit 6 Jahre:  1,25 % p.a
Der o.g. Zinssatz ist variabel 

* Höchstbetrag: 250.000,00 EURO pro Sparkonto und Kunden-
beziehung. Darüber hinausgehende Anlagebeträge werden indi-
viduell verhandelt. 
** Höchstbetrag: 500,00 EURO monatliche Rate für alle Sparver-
träge einer Kundenbeziehung.

Voraussetzung für die Annahme von Spareinlagen ist die 
Mit gliedschaft des/der Anlegers/in oder eines/r Ver-
wandten in der Braunschweiger Baugenos senschaft eG.

BBG Hauptverwaltung 
Celler Str. 66–69
38114 Braunschweig

Sprechzeiten 
Montag: 9.00 –12.00 Uhr, 14.00 –16.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 –12.00 Uhr, 14.00 –16.00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 9.00 –12.00 Uhr, 14.00 –18.15 Uhr 
Freitag:  9.00 –12.00 Uhr
Sonstige Termine nach Vereinbarung 

Wir haben  

geschlossen ab: 

23. Dezember 2019
  

Wir öffnen wieder am: 

2. Januar 2020  

30 BBG JOURNAL / WINTER 2018

  Am 23. Dezember 2019 und zwischen den Feierta-
gen haben wir geschlossen.

  Bitte teilen Sie uns Ihre Änderungen für Freistel-
lungsaufträge und NV-Bescheinigungen 2019 betref-
fend, bis spätestens Donnerstag, den 19. Dezember 
2019 mit.

 Steuerbescheinigungen für das Geschäftsjahr 
2019 können Sie gern telefonisch oder per E-Mail bei 
uns anfordern. Der Versand erfolgt dann im Laufe 
des Februar 2020.

 Wir wissen, dass zum Jahresanfang viele Mitglie-
der und Sparende vorbeikommen. Um Ihnen lange 
Warte zeiten zu ersparen, möchten wir es Ihnen so 
bequem wie möglich machen. Nutzen Sie deshalb 
unser Überweisungsformular für Ihre Zinsen 2019.
Ihre Zinsauszahlungen sind vorschusszinsfrei bis 
Ende Februar 2020 möglich.

 Im neuen Jahr sind wir am Donnerstag, den  
2. Januar 2020 gern wieder für Sie da.

Wir bedanken uns bei unseren treuen Mitgliedern 
und Sparenden.

Ihr Team der Spareinrichtung

Zinsen 2019  
Zum Jahreswechsel haben wir wichtige Informationen für Sie: 

Überweisung der Zinsen 2019
von Sparbüchern

 Rückantwort an die: 
 Braunschweiger Baugenossenschaft

Celler Str. 66-69
38114 Braunschweig

Hiermit bitte ich um Überweisung der   
Zinsen 2019 von meinen Sparbüchern   

auf folgende Bankverbindung:

BANK 

IBAN 

Kontoangaben, die keine IBAN enthalten, können von uns nicht bearbeitet werden!
Mir ist bekannt, dass die Überweisung ca. Mitte Januar 2020 auf meinem Girokonto eingehen wird und dieser Antrag nicht 
automatisch für mehrere Jahre gilt. Der Empfänger der Überweisung muss auch Kontoinhaber der Sparbücher sein. 
Dieser Vordruck gilt nicht für Änderungen im Mitgliederbereich.

Name, Anschrift

Datum, Unterschrift

Liebe Mitglieder, liebe Sparende, 
für Ihre Spargeschäfte im Dezember 2019 
möchten wir Sie auf folgendes hinweisen:
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Ideen für die Weihnachtszeit

Weihnachtspizza
Schneiden Sie doch aus Pizzateig 
mal einen Weihnachtsbaum. Mit 
Tomatenmark bestreichen, lecker 
belegen und mit Förmchen Teig-
Sterne ausstechen. Als Baumku-
geln eignen sich Oliven. Ab in den 
Ofen, und fertig ist der gebratene 
Baum. 

Klebe-Anfang finden 
Wo ist der Anfang vom Klebeband? 
Die Suche mit dem Fingernagel ist 
manchmal nervig. Sie lässt sich 
leicht vermeiden. Kleben Sie eine 
kleine Cent-Münze aufs Ende – 
oder eine Büroklammer. 

Apfel hält frisch 
Egal, ob Gebäck, Brot oder Kuchen: 
Alles bleibt länger frisch, weich und 
saftig, wenn man ein großes Apfel-
stück in die Box oder Keksdose legt 

– getrennt durch ein Stück Backpa-
pier. Aber Vorsicht: Zu viel Feuch-
tigkeit kann Schimmel verursachen.
 
Herzen auf Kakao
Verzierungen von Cappuccino-
Milchschaum sind beliebt. Reiz-
voll sind sie auch bei heißem Ka-
kao. Geben Sie eine dünne Schicht 
geschlagene Sahne in eine Frisch-
haltedose. Dann für mehrere 
Stunden ins Eisfach legen. Ist die  

Sahne gefroren, können Sie mit 
einer Plätz chenform Figuren aus-
stechen. Auch aus Marshmallows 
lassen sich dekorative Herzen auf 
heißem Kakao gestalten.

Glühwein am Stiel
Eine originelle Alternative zum 
Glühwein: der Kühlwein. Vermi-
schen Sie eine kalte Flasche Glüh-
wein mit einer halben Tasse Zucker. 
Dann in Wassereisförmchen füllen. 
Nach kurzer Kühlzeit, wenn der 
Glühwein schon etwas fest ist, Eis-
stäbchen hineinstecken und durch-
kühlen lassen.

Kein Kabelsalat
Kabellose Baumkerzen machen das 
Dekorieren leichter. Lichterketten 
halten oft durch Kabelsalat auf. 
Doch das muss nicht sein. Versu-
chen Sie es mal mit einem Stück 
Pappe, Pappen von Küchenrollen 
oder einem Kleiderbügel. Kette he-
rumwickeln, dann verknotet nichts.  

Smarter Handschuh
Möchten Sie Ihr Smartphone auch 
mit Handschuhen nutzen? Touch-
screen-Handschuhe können Sie 
selbst herstellen. Besticken Sie 
die Zeigefinger mit leitfähigem Sil-
bergarn. Das Garn ist günstig und 
lässt sich gut mit einer Stopfnadel 
verarbeiten.

Laken gegen Nadeln 
Steht das Entsorgen des Tannen-
baums bevor? Das Nadeln hält sich 
in Grenzen, wenn Sie den Baum 
nach dem Abschmücken in ein 
Bettlaken wickeln und ihn so einge-
mummelt heraustragen. Noch bes-
ser: bereits beim Abschmücken ein 
Laken ausbreiten. 

 

DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD 

ELEMENTS-SHOW.DE 
BADAUSSTELLUNG UND MEHR 

38179 SCHWÜLPER 
WALLER SEE 20 
+49 531 591-333 

Tipps und Tricks  

Die Musikschule FIT IN music an der Jasperal-
lee wurde 2002 von Peter Brenner in Braun-
schweig ge gründet. Das Konzept ist mittler-

weile an 15 Mu sik schulen bundesweit erfolgreich. Alle 
musikinteressierten Leute sind herzlich willkommen.  
Die Kleinsten starten im Musikgarten oder mit Musikali-

scher Früherziehung. Für Grundschulkinder gibt es den 
Musikzirkel, um zum persönlichen Wunschinstrument 
zu finden. Etwa in diesem Alter kann es auch losgehen 
mit Einzelunterricht der meisten Instrumente. Darüber 
hinaus bietet FIT IN music Kindergärten und Schulen 
im Rahmen von Kooperationen qualifizierten Musik-

Die Kleinsten starten 
im Musikgarten

FIT IN music bietet Unterricht für Gesang,  
Gitarre, Schlagzeug und vieles mehr

unterricht direkt in deren Räumlichkeiten. Altersmäßig 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Gerade ältere Menschen haben manchmal erst jetzt 
die Möglichkeit, sich ihren Traum vom Musikmachen 
zu erfüllen und können mit Freude mit dem Erlernen 
eines Instruments oder Gesangsunterricht starten.  
„Spaß am Lernen ist ganz wichtig, denn die Begeiste-
rung für die Musik auszubauen, bedeutet zugleich, den 
stärksten Motivationsfaktor für das Lernen zu nutzen“, 
so Peter Brenner. Niemand benötigt Vorkenntnisse, 
um Unterricht zu nehmen. Wer sich zu einer kostenlo-
sen Probestunde anmelden möchte, melde sich bitte 
telefonisch unter 0531/60 95 56 60. Mehr Infos auf 
www.fitinmusic.de.

 › PROBESTUNDEN ZU GEWINNEN 
Ein BBG-Mitglied kann ausgiebig testen. Wir verlosen  
3 x 30 Minuten Einzelunterricht in einem Fach nach Wahl 
plus kostenlose Probestunde im Wert von 75 Euro. Bitte 
schicken Sie bei Interesse bis zum 10. Januar 2020 eine 
E-Mail an simonelampe@baugenossenschaft.de oder eine 
Postkarte an die BBG, Kennwort: FIT IN music.
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Angebote unserer Kooperationspartner

Arkaden-Apotheke
Platz am Ritterbrunnen 1, 38100 Braunschweig,
Tel. 0531/48 03 99-66
• 10% auf alle freiverkäuflichen Arznei-

mittel und auf  
das gesamte Restsortiment 

Blumen Möller
Madamenweg 145, 38118 Braunschweig,
Tel. 0531/8 12 64
• 10% auf alle Pflanzen, Töpfe inklusive  

Beet-, Balkon- und Gartenpflanzen (gilt 
nicht für floristische Sonderanfertigun-
gen, wie z.B. Trauerbinderei, etc. und 
Dienstleistungen) 

Brillen-Galerie Schmidt GmbH
Görlitzstraße 6, 38124 Braunschweig,
Tel. 0531/60 25 84
• 10% auf alle Brillenfassungen und Gläser  

ausgenommen Sonderangebote 

Carpe Diem Kosmetiksalon
Tuckermannstr. 19, 38118 Braunschweig
Tel. 0531/129 95 64
• 20% auf ausgewählte Pupa dekorative  

Kosmetikprodukte
• 5% auf Gehwohl Fußpflege-Produkte
• die Beauty-Deluxe-Behandlung für  

58,- Euro statt 62,- Euro 

D. E. Küche GmbH
Hafenstraße 60, 38112 Braunschweig, 
Tel. 0531/31 05 46 20
• 13% auf alle kompletten Einbauküchen 

mit Geräten und Zubehör (ausgenommen 
sind Dienstleistung, einzelne Elt.-Geräte 
und Aktions- oder reduzierte Ware) bei 
Design Exklusiv Küche

• 5% auf Elt.-Geräte und Aktionsware bei  
Design Exklusiv Küche 

E-BIKE KASTEN
Poststraße 14, 38100 Braunschweig,
Tel. 0531 / 60 94 57 50
• 200 Euro Nachlass beim Kauf eines  

Pedelecs aus dem Portfolio
• 15% auf Zubehör 
• Im E-Bike Shop Goslar (Petersilienstr. 33) 

erhalten Sie10% Rabatt auf das Angebot 
der geführten Touren mit E-Mountainbikes 
und Guide.  

Eintracht Braunschweig
Hamburger Straße 210, 38112 Braunschweig,
Tel. 05 31/23 23 00
• 10% auf alle Fanartikel 

Elm-Asse-Ballon GbR
Hauptstraße 25, 38170 Eitzum 
Tel. 05332 / 33 26
• 25% auf eine Fahrt im BBG-Heißluftballon 

Europcar Autovermietung GmbH
Niederlassung Braunschweig, 
Berliner Platz 1c, 38102 Braunschweig,
Tel. 05 31/24 49 80
• 15% auf Standardpreis für PKW und LKW
• 16 Euro Rabatt auf LKW-Umzug-Spezial-

tarif von Mo-Fr bei Europcar

 
Fernseh Wunderlich
Göttingstraße 11. Telefon: 0531/4 11 99
• Fernseher sowie HD-Receiver mit  

CI-Plus-Modul zum Bestpreis erwerben. 
Fernseh Wunderlich übernimmt die  
Internet-Recherche und Bestellung

• 10% auf den Rundum-sorglos-Service 

FIT IN music
Jasperallee 33, 38102 Braunschweig,
Tel. 0531/60 95 56 60
• Gutscheinverlosung im BBG-Journal über 

4x30 Min. Einzelunterricht in einem Fach 
Ihrer Wahl 

Fotoatelier Elenass
Siegfriedstraße 130, 38106 Braunschweig,  
Tel. 0531/25 74 41 28
• 10% auf jede Art von Studio-Fotografie 

Guten Morgen Buchladen GmbH
Bültenweg 87, 38106 Braunschweig,  
Tel. 0531/34 00 76
• 5% auf alle nicht preisgebundenen Waren  

(z.B. Hörbücher, Kalender)
• 10% auf alle Veranstaltungen im  

Guten Morgen Buchladen 

HSBOY Sicherheitstechnik
Altewiekring 37A, 38102 Braunschweig, 
Tel. 0531/79 90 90 
• 10% auf alle Waren aus dem mecha-

nischen Fachsortiment, Montage und 
Dienstleistungen. Der Nachlass wird 
gewährt bei Vorlage der BBG-Mitglieder-
karte vor dem Kauf. Eine nachträgliche 
Gutschrift kann leider nicht erfolgen 

Komödie am Altstadtmarkt
Gördelinger Straße 7, 38100 Braunschweig, 
Tel. 0531/1 21 86 80 
• 3,- Euro Rabatt auf von der BBG gespon-

serte Stücke  

Laminat und Parketthaus
Varrentrappstraße 14. Telefon: 0531/5 50 01
• 10% auf alle Fußbodenbeläge  

(z.B. Vinylboden, Teppichboden, etc.) 
• 10% auf alle Verlegearbeiten 

 

La Vigna
Ziegenmarkt 3, 38100 Braunschweig, 
Tel. 0531/12 52 13
• 10% auf alle Einkäufe (Lebensmittel und 

Weine) 

Ludwig Ohlendorf KG
Ackerhof 1, im Magniviertel, 38100 Braun-
schweig, Tel. 0531/24 22 24 
• 10% auf das Fachhandelssortiment
• 5% auf alle Elektrogeräte

Lord Helmchen
Fallersleber Str. 35, 38100 Braunschweig, 
Tel. 0531/20 89 34 72 
• Bei Bestellung von zwei Cocktails,  

2 Hauptgerichten oder zweimal Früh-
stücksbuffet erhalten Sie einen Rabatt 
von 20%

• Bei Bestellung von Feierlichkeiten ab 20 
Personen erhalten Sie einen Rabatt auf 
das All-inclusive-Getränkepaket von 10% 

(Angebot ist nicht kombinierbar, keine Gül-
tigkeit an Feiertagen und Veranstaltungen)

manu-hair
Mergesstraße 15, 38108 Braunschweig, 
Tel. 0531/35 36 66 
• 15% auf alle Dienstleistungen in einem 

Aktionszeitraum 
• 5% auf alle Kosmetik- und Stylingpro-

dukte 

Niederdeutsches Theater  
Braunschweig e.V.
Unterdorf 20, 38104 Braunschweig, 
Tel. 0531/79 46 96
• 10 % auf alle Eintrittspreise 

Paulis Konzert- u.  
Veranstaltungsbüro
Jasperallee 35, 38102 Braunschweig, 
Tel. 0531/34 63 72 
• bis zu 20% auf ausgewählte Veranstal-

tungen bei Paulis 

P-concept Automobile GmbH
Harxbütteler Strasse 16, 38179 Lagesbüttel, 
Tel. 05303/9 22 88-0 
• 10% auf alle Anmietungen von Wohnmo-

bilen und Wohnwagen
• 10% beim Kauf von Campingzubehör. 

Die Nachlässe sind nicht kombinierbar 
mit anderen Rabattaktionen. 

Für BBG-Mitglieder

 › INFORMATION:  
Alle Angebote für die BBG-
Mitgliederkarte sind per so nen-
bezogen und nicht auf andere 
übertragbar! 

Plate Umzüge
Porschestraße 4, 38112 Braunschweig, 
Tel. 0531/40 06 66
• 10% auf alle Leistungen die den Umzug 

betreffen inkl. kostenlosem Hausbesuch 

Sanitätshaus Müllenheim
Saarbrückener Straße 44, 38116 Braunschweig, 
Tel. 0531/590 92-0
• 7,5% auf das gesamte Sortiment. Ausge-

schlossen sind rezeptpflichtige Einkäufe. 
Beim Kauf von höherwertigen Produkten, 
die die Kassenleistung übersteigen, gilt 
der Rabatt von 7,5% auf den Differenz-
betrag 

Selgros Cash & Carry
Daimlerstr. 1, 38112 Braunschweig,  
Tel. 0531/21 19-0
• bei Vorlage der Mitgliederkarte sowie 

des Personalaus weises erhalten Sie ei-
nen Selgros-Einkaufsausweis

• 14 tägige Angebote und Teilnahmen an  
Selgros-Aktionen

• an jedem ersten Samstag bei Selgros 
einkaufen und gegen Vorlage des Kas-
senbelegs an der Tankstelle "Greenline" 
5 Cent pro Liter sparen

Smart Repair Sit
Celler Straße 65, 38114 Braunschweig
Tel. 0531/4 82 68 62
• 30% auf die Fahrzeugaufbereitung

SportTREND 
Güldenstraße 41, 38100 Braunschweig, 
Tel. 0531/6 18 36 37
• 10% auf das gesamte Sortiment 

Stadtbad Braunschweig
Nimesstraße 1, 38100 Braunschweig, 
Tel. 0531/4 81 50
• 20% auf Bad-Tageskarten in den Hallen- 

und Freibädern (Doppelrabattierungen 
sind ausgeschlossen) 
 

StadtImkerei Löwenhonig
Artusstraße 42/43, Terminvereinbarung unter 
Telefon 01520/7 04 70 75.
• 10% auf den Löwenhonig aus eigener 

Herstellung 

Stark Automobile GmbH
Saarbrückener Str. 35, 38116 Braunschweig,
Tel. 0531/5 40 03
• alle Hyundai Neufahrzeuge (HMD) zum  

Einkaufspreis laut Werksrechung
• auf Gebrauchtwagen einen individuellen 

Nachlass, mind. jedoch 500 Euro (gilt 
nicht bei reduzierten Fahrzeugen)

• kostenlose TÜV-Vorabprüfung
• 10% auf Arbeit und Material bei Repara-

turen und Inspektionen
• kostenlose 12-Monats-Mobilitätskarte 

bei einer Inspektion (alle Fabrikate) 

Tanzschule Hoffmann
Karrenführerstraße 1–3, 38100 Braunschweig,
Tel. 0531/4 25 28
• 10% auf alle Tanzkurse und Clubbeiträge 

Teezeit.de GmbH
Wolfenbütteler Straße 59, 38102 Braunschweig
www.teezeit.de
• 10% auf das gesamte Sortiment 

Theater Fadenschein
Bültenweg 95, 38106 Braunschweig,
Tel. 0531/34 08 45
• alle BBG-Mitglieder zahlen für Kinder-

stücke 6 Euro und für alle Erwachsenen-
stücke 14 Euro

Ulli-Reisen
Nibelungenplatz 10, 38106 Braunschweig, 
Tel. 0531/32 13 69 
• 10% auf alle Busreisen
• 4% auf alle Pauschalreisen, inklusive 

Last-Minute-Angebote als Rückvergü-
tung nach Ende der Reise 

Undercover GmbH
Waller See 5, 38179 Schwülper, 
Tel. 0531/31 05 50
• Sonderkonditionen beim Kartenkauf für 

ausgewählte Events bei Undercover 

Wasserwelt
Am Schützenplatz 1, 38114 Braunschweig,  
Tel. 0531/48 21 05 00
• 20% auf Bad-Tageskarten in den Hallen- 

und Freibädern (Doppelrabattierungen 
sind ausgeschlossen) 

World of Colour by Erer
Nibelungenplatz 19, 38106 Braunschweig, 
Tel. 0531/32 35 37
• 50% einmalig auf eine Maniküre+ 

Handmassage+Handbad
• 5% auf Stylingprodukte (High Hair) und 

Kosmetik-Pflegeprodukte (Alzina) 

XXXLutz
Wendenmühle 5, 38110 Braunschweig, 
Tel. 05307/20 80
• 13% auf alle Möbel und Fasoteile wie 

z. B. Teppiche, Lampen und Artikel des 
Fachsortiments (ausgenommen sind  
Elt.-Geräte, Fa. Joop und bereits redu-
zierte Ware)

• 5% auf alle reduzierten Werbeartikel
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Gemalte
Weststadt
Kalender zum Jubiläum

P iotr Wreczycki hat schon als 
Kind gern gemalt: „im Win-
ter jede freie Minute. Mei-

ne Mutter kaufte mir oft Malblöcke 
und Buntstifte“, erzählt der 67-Jäh-
rige. Heute gestaltet der ausgebil-
dete Fotograf und Fotokaufmann 
am liebsten farbenfrohe Aquarelle. 
Er malt detaillierte Ansichten von 
Gebäuden. Zwölf seiner Werke 
werden nun bald in 1.000 Braun-
schweiger Wohnungen hängen. Der 
Verein Stadt teilentwicklung West-
stadt hat einen Kalender mit mar-
kanten Motiven aus der Weststadt 
herausgegeben.

Die Weststadt feiert 2020 das 
60-jährige Bestehen. Der Kalender 
ist der Auftakt für vielfältige Jubilä-
ums-Aktionen und ein großes Som-
merfest. Piotr Wreczycki passt op-
timal – er ist ein Weststädter der 
ersten Stunde. „Hier ist meine Hei-
mat. Ich werde nie wegziehen“, so 
der Vater von zwei Kindern, der bis 
2017 bei VW gearbeitet hat. Restex-
emplare des Kalenders sind für 7,50 
Euro in den Nachbarschafts-Treffs 
und im Haus der Talente erhältlich.    

Musterschießen

Wie wirkt 
das Feuerwerk? 

Druckwellenmassage

Optimal gegen 
Cellulite

Ronnefeldt-Tee 

Premium-Tee: 
Drei Tipps 

Vom Carpe Diem Kosmetiksalon, Selgros Cash & Carry und der Teezeit.de GmbH

Was gibt es Schöneres im Winter, 
als sich nach einem Spaziergang 
mit einer heißen Tasse Tee aufzu-
wärmen? In diesem Jahr hat Teezeit.
de drei ganz besondere Empfeh-
lungen für Sie, denn seit 2019 sind 
wir exklusiver Vertriebspartner der 
Premium-Tees vom Teehaus Ron-
nefeldt. Die Marke ist vor allem be-
kannt aus der Gastronomie und Ho-
tellerie. Als BBG-Mitglied erhalten 
Sie zehn Prozent Rabatt mit dem 
Gutscheincode BBG10. Unsere 
Tipps: Kandierte Mandeln, ein win-
terlicher Früchtetee. Morgentau, der 
wohl beliebteste grüne Tee Deutsch-
lands mit dem frischen Geschmack 
von Mango und Zitrone. Und Bour-
bon Vanilla, ein Rooibos-Tee, der 
mit feinster Vanille veredelt wurde. 
Auf der BBG-Webseite und der Fa-
cebookseite sind zehn Probierpake-
te „Ronnefeldts Versuchungen“ zu 
gewinnen, mit je 30g der belieb-
testen sechs Tees von Ronnefeldt.

Suchen Sie Hilfe bei Wassereinla-
gerungen, Bindegewebsschwäche 
oder der Hautstraffung? Der Sli-
myonik AIR ist unser Held. Wir er-
leben immer wieder unglaubliche 
Ergebnisse mit dieser apparativen 
Lymphdruckwellenmassage. Nicht 
nur, dass der Körper sich nach der 
Behandlung unglaublich leicht an-
fühlt, die Beine entlastet sind und 
man beinahe „schwebt“ – auch 
die Haut ist butterzart, gut durch-
blutet. Das Lymphsystem und der 
Stoffwechsel laufen auf Hochtou-
ren, der Körper kann entgiften und 
entschlacken. Fettgewebe und Cel-
lulite können minimiert werden. 
Durch den zusätzlichen Sauerstoff 
während der Behandlung wird auch 
die Fettverbrennung angekurbelt. 
Alle BBG-Mitglieder bezahlen bis 
zum 31. März 2020 im Carpe Diem 
Kosmetiksalon für die Einzelanwen-
dung 29 statt 39 Euro – und für 
das 12er-Abo 279 statt 425 Euro.

Auf der Packung sehen die Raketen 
toll aus – aber sind sie tatsächlich 
so eindrucksvoll? Bei Selgros Braun-
schweig gibt es am 27. Dezember 
den Praxistest: ein Feuerwerkspek-
takel der Firma Weco. Beim großen 
Musterschießen können sich alle 
Selgros-Kunden ihre Favoriten für 
Silvester aussuchen. An diesem 
Tag erhalten sie auf den Großhan-
delspreis noch einmal zehn Prozent 
Rabatt auf Feuerwerk von Weco. 
Der Aktionstag beginnt um 16 Uhr 
mit einer Feuerzangenbowle, Ka-
kao, Softdrinks und warmen Cock-
tails mit und ohne Alkohol. Es gibt 
Schichtfl eisch aus dem Dutch-Oven, 
Fingerfood und hausgemachte Bur-
ger von der Feuerplatte, zubereitet 
von Profi griller und Buchautor Cars-
ten Bothe. Für Musik sorgt ein DJ. 
Einen Selgros-Kundenausweis er-
halten alle BBG-Mitglieder bei Vorla-
ge der Mitgliederkarte und des Per-
sonalausweises an der Information.

Angebote und Tipps

Empfehlungen unserer

Kooperationspartner
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Veranstaltungsvorschau 2020

Januar

31.01.
Konzert von Silbermond  
in der Volkswagen Halle Braunschweig

Juli

10./11.07. BBG-Open-Air-Nights am Dowesee

12.07. Kaffeetrinken im Schulgarten

Allgemeine Rufnummern
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr  112
Feuer, Personenunfall, Tierrettung

Rettungswagen & Notarzt 112
Frauenhaus Braunschweig  0531 / 280 12 34
Jugendberatung bib  0531 / 520 85
Telefonseelsorge 0800 / 111 01 11
Hotline für Wohngeld  0531 / 470 50 50
Schadstoffmobil  0531 / 886 20
Sperrmüll   0531 / 886 20
www.alba-braunschweig.de

Musterknaben eG 05341 / 283 99 99
Abfallmanagement

Vodafone Kabel 0800 / 664 879 8 

Deutschland GmbH 
Bestellung Receiver und Modem

BS NETZ  0531 / 383-2444
Störungsmeldung

BBG Rufnummern
BBG-Gästewohnungen 0531 / 24 13-166
BBG-Notrufnummer  0531 / 24 13-200
Bitte nur außerhalb der Geschäftszeiten anwählen

BBG-Seniorenzentrum
Tuckermannstraße 0531 / 24 13-2900

BBG Sprechzeiten
Montag: 9.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 –12.00 Uhr und 14.00 –18.15 Uhr
Freitag: 9.00 –12.00 Uhr

Sonstige Termine nach Vereinbarung
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Wichtige 
Rufnummern

Änderungen vorbehalten

Ü berwältigt im Lichtermeer – jedes Konzert 
von Silbermond hat diesen Moment. Sän-
gerin Stefanie Kloß schaut in die jubelnde 

Zuschauermasse und staunt über die Feuerzeugflam-
men, die vielen Handylichter und den langen Applaus. 
Gerührt steht sie da, mit Hand vor dem Mund. Über 
sechs Millionen Tonträger hat die Band bereits verkauft. 
Seit 16 Jahren ist sie erfolgreich im Geschäft. Aber die 
Bodenständigkeit ging nicht verloren: die Dankbarkeit 
über den großen Zuspruch. Konzerte von Silbermond 
sorgen für ein Wir-Gefühl – mit persönlichen Ansagen, 
emotionalen Songs und viel Animation. Am 31. Janu-
ar ist die in Bautzen gegründete Band nun wieder in 
Braunschweig zu erleben: ab 20 Uhr in der Volkswagen 
Halle. Zwei BBG-Mitglieder können die Musiker vorab 
hinter der Bühne treffen, sich Alben signieren lassen 
und Fotos machen.
Der große Durchbruch gelang Silbermond 2004 mit 
dem Rocksong „Durch die Nacht“. Ihr größter Charter-
folg war dann 2006 die Ballade „Das Beste“. 85 Wochen 
platzierte sie sich in den deutschen Charts. Auch ohne 

Wir verlosen ein Meet & Greet –  
mit Konzertbesuch am 31. Januar in Braunschweig

Treffen Sie  
Silbermond persönlich

 › MACHEN SIE MIT 
Möchten Sie beim Konzert dabei sein und die Band vorab 
treffen? Dann schicken Sie bis zum 17. Januar 2020 eine 
Postkarte an die BBG, Celler Str. 66–69, 38114 Braunschweig 
oder eine E-Mail an: simonelampe@baugenossenschaft.de. 
Kennwort: Silbermond. Wer gewinnt, kann mit Begleitung die 
Band persönlich treffen und zum Konzert.

einige andere Hits kann man sich ein Konzert von ihnen 
nicht vorstellen: „Symphonie“, „Irgendwas bleibt“ und 

„Leichtes Gepäck“ sind Höhepunkte. Mitte November 
ist nun das sechste Studioalbum „Schritte“ erschienen: 
zehn Songs mit Leichtigkeit und Tiefe, Euphorie und 
Melancholie. Der Band gelingt es wieder, zu berühren, 
ohne zu predigen. Auch viel Aktuelles fließt in die Texte 
ein. „Träum ja nur (Hippies)“ etwa ist ein emotionales 
Plädoyer, sich den Traum von einer besseren Welt nicht 
ausreden zu lassen. 
Für das Konzert am 31.01.2020 in der Volkswagen Halle 
Braunschweig erhalten alle BBG-Mitglieder Rabatt. Bei 
Bestellung über den Ticketshop www.undercover.de 
entfällt die Vorverkaufsgebühr. 
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1 Gültig für Internet- und Phone- bzw. TV-Neukunden sowie für Kunden, die in den letzten 3 Monaten keine Internet- und/oder Telefonkunden und/oder TV-Kunden der Vodafone Kabel Deutschland GmbH waren und gleichzeitig 
Bewohner von Objekten sind, in denen ein Mehrnutzervertrag oder eine Versorgungsvereinbarung mit Vodafone Kabel Deutschland, also ein kostenpflichtiger Anschluss für das gesamte Haus an das Vodafone-Kabelnetz, besteht. 
Gültig nur nach technischer Verfügbarkeitsprüfung auf der Seite bewohnerplus.de bis 31.03.2020. Voraussetzung für den BewohnerPlus-Vorteil in Höhe von 50 Euro ist die Bestellung eines Internet & Phone-Anschlusses, welcher in 
ersten Ausbaugebieten mit bis zu 1.000 Mbit/s im Downstream angeboten wird. Mindestanforderung ist Red Internet & Phone 100 Cable mit bis zu 100 Mbit/s im Download für 19,99 Euro pro Monat. Ab dem 25. Monat gilt der Preis 
von 34,99 Euro pro Monat. Mindestlaufzeit 24 Monate. Bereitstellungsentgelt einmalig 49,99 Euro. Voraussetzung für den BewohnerPlus-Vorteil in Höhe von 30 Euro ist die Bestellung eines digitalen TV-Produktes, z.B. 
 Vodafone GigaTV für 9,99 Euro pro Monat. Mindestlaufzeit 12 Monate. Bereitstellungsentgelt 49,99 Euro. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand: August 2019 Alle Preise inklusive 19 % MwSt.

Dies ist ein Angebot der Vodafone Kabel Deutschland GmbH · Betastraße 6–8 · 85774 Unterföhring

Infos und  
Bestellung: 

bewohnerplus.de Ready?
The future is exciting.

Jetzt BewohnerPlus-Rabatt  
und starke Online-Vorteile  
sichern.

Bis zu 80 €1 
sparen
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